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Psoriasis-Patienten-Manifest 

Um die Lebensqualität von Menschen mit Psoriasis zu verbessern, rufen Patienten und
Patientenorganisationen weltweit politische Entscheidungsträger, Mediziner und die
Öffentlichkeit auf, Menschen mit Psoriasis die folgenden Rechte zuzusichern: 

Grundrecht

■ niemals soziale Ausgrenzung oder Diskriminierung aufgrund des
Erscheinungsbildes ihrer Haut erleiden zu müssen.

Erfüllung der Bedürfnisse von Patienten

■ durch eine Behandlung, die auf die physischen und psychischen Aspekte der
Krankheit eingeht, eine hohe Lebensqualität erreichen zu können.

Begleitende Patienteninformation

■ über ihre Krankheit aufgeklärt zu werden, um auf bestmögliche Weise mit den
Krankheitsfolgen umgehen zu können.

Partnerschaft zwischen Arzt und Patienten

■ eine positive Partnerschaft zwischen Patienten und Ärzten aufbauen zu können, in
deren Rahmen die Meinung des Patienten bei der Entscheidung über den
passendsten Behandlungsweg als wertvoll angesehen wird.

Zugang zur passendsten Therapie

■ die bestmögliche Betreuung und individuell passende Therapie durch das
Gesundheitssystem zu erhalten, wobei die Entscheidung über die Behandlung
nicht ausschließlich auf Standort oder Kosten beruht.

Ausräumen von Vorurteilen

■ durch öffentliche Aufklärungsarbeit unterstützt zu werden, damit
Missverständnisse und Vorurteile über die Krankheit beseitigt werden können.

Unterstützung von Forschungsarbeiten

■ darauf vertrauen zu können, dass intensive Forschungsarbeit zu den physischen,
psychologischen und sozialen Problemen rund um die Krankheit geleistet wird.


